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Jägerverein Sektion Prättigau 

 

Rechnungsbericht 2023 

Kommentar 

 Schiessbetrieb Au-Grüsch 

a) Betrieb 

Bei einem Aufwand von Fr. 4‘727.20 und einem Ertrag von Fr. 4‘277.00 ergibt sich ein 

Ausgaben – Überschuss von netto Fr. 450.20. 

 

c) Unterhalt 

Der Stand wies vermehrt auftretende Schäden als Folge von Feuchtigkeit auf. Die 

erforderliche Sanierung konnte im Rahmen des bewilligten Kredites im Betrag von 

Fr. 2‘620.00 ausgeführt und mit einem ausgewiesenen Aufwand von Fr. 1‘756.00 

abgerechnet werden. 

 

b) Munition – Verkauf 

In Berücksichtigung der veränderten Umstände und Bedürfnisse der Kunden hat der 

Vorstand im Jahr 2022 beschlossen, den Verkauf von Munition einzustellen und den 

noch vorhandenen Inventar-Bestand zu reduzierten Preisen abzustossen. 

 

 Mitgliedschaft 

a) Statistik 

Der Mitgliederstamm mit aktuell 240 Mitgliedern setzt sich wie folgt zusammen: 

A – Mitglieder 158 

Frei- und Ehrenmitglieder 49 

B – Mitglieder 22 

C – Mitglieder 11 

 

Die Altersstruktur des Mitglieder-Stammes zeigt sich wie folgt: 

Bis   25 jährige 14 Mitglieder 6% 

26 – 35 jährige 37 Mitglieder 16% 

36 – 50 jährige 38 Mitglieder 17% 

51 – 65 jährige 58 Mitglieder 25% 

66 – 75 jährige 42 Mitglieder 18% 

76 jährige und ältere 40 Mitglieder 18% 

C-Mitglieder      11 Mitglieder       0% 

Gesamt 240 Mitglieder 100% 

 

b) Beitragswesen 

Nach Abzug des Beitrages an den Bündner Kantonalen Patentjäger-Verband BKPJV 

sowie den Bündner Schweisshunde Club BSC verbleibt ünschem Verein bei einem A-

Mitglied von Fr. 100.00 lediglich noch Fr. 25.00 als eigentlicher Vereins - Jahresbeitrag. 

Frei- und Ehrenmitglieder sowie die Mitglieder des Vereinsvorstandes bezahlen keinen 

Mitglieder-Beitrag. 
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 Jäger – Anlass 

Der gut besuchte vereinsinterne Jägerabend fand bei den Mitgliedern und deren 

Angehörigen auffällig guten Anklang. Die Trophäenschau am Sonntag lockte Jung und 

Alt und somit ein interessiertes Publikum an. 

Aus der Festwirtschaft resultierte bei Aufwändungen von Fr. 11’595.95 und Einnahmen 

von Fr. 14‘141.00 ein Einnahmen – Überschuss von Fr. 2‘545.05. Das erfreuliche 

Ergebnis kommt dem Verein zu Gute. 

 

 Übriger Aufwand 

Bestandteil des ausgewiesenen Aufwandes ist unter anderem eine vom Verein 

anlässlich der Generalversammlung am 15.2.2023 in Seewis offerierte Konsumation im 

Betrag von netto Fr. 597.00. Die Gemeinde Seewis hat für den Anlass einen 

grosszügigen Beitrag von Fr. 500.00 spendiert. 

Die Anschaffung von Schnittholz für die Mobilie der Bareinrichtung belief sich auf 

Fr. 904.50. 

 

 Hege  /  Rehkitz-Rettung 

a) Hege 

Der Ertrag von Fr. 6‘068.50 setzt sich aus dem Beitrag des Kantons von Fr. 4‘752.50 

für das Jahr 2022 sowie einem Naturschutzbeitrag für das Rechnungsjahr von 

Fr. 1‘316.00 zusammen. 

 

b) Rehkitz-Rettung 

Die Versammlung hat zur Unterstützung der vom Verein seit Jahren mit gutem Erfolg 

praktizierten Rehkitz-Rettung einen Kredit von jährlich Fr. 2‘000.00 bewilligt. Der 

finanzielle Beitrag des Vereins wurde erstmals 2023 und vorderhand während vier 

Jahren ausgerichtet. 

Spenden auf das separat geführte Konto bei der Raiffeisenbank Prättigau-Davos 

können mittels Überweisung und/oder TWINT vorgenommen werden. 

Die Rehkitz – Rettung wird als Spezialfinanzierung mit Rückstellung und somit in der 

Vereinsbuchhaltung gesondert geführt und ausgewiesen. 

Eingegangen sind Spenden von Privatpersonen, Landwirten sowie vom Bauernverein 

Prättigau im Betrag von insgesamt Fr. 6‘549.30. 

Nach Beschluss der Vereinsversammlung vom 15.2.2023 wird zur Finanzierung der 

beim Verein anfallenden Hege - Aufwändungen während vier Jahren, also von 2023 

bis 2026, ein jährlicher Beitrag von Fr. 2‘000.00 ausgerichtet. 

 

 Übriger Ertrag 

Die Kontrollaufsicht von Wildruhezonen auf Gemeindegebiet von Grüsch und Schiers 

wurde dem Jägerverein vor Jahren übertragen. Die Gemeinden entschädigen den 

Verein mit jährlich Fr. 1‘000.00. Ein Anteil der Entschädigungen wurde der 

Jägersektion Sassauna abgetreten. 

 

Schiers, 25.1.2025 Valentin Jost, Kassier 


